
Stadt Neumünster Neumünster, 10. Februar 2011
Der Oberbürgermeister 
Schule, Kultur und Sport 
 
 

 
 
 
 

Drucksache Nr.:  0685/2008/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss  15.03.2011 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss  

23.03.2011 Ö Vorberatung 

Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss  

24.03.2011 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung  29.03.2011 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Stiftung Museum, Kunst und Kultur der 
Stadt Neumünster; 
hier: Vertrag zwischen der Stadt  und der 
Stiftung zur Regelung einer jährlichen 
Zuwendung 
 

 
A n t r a g : 

 
Dem Abschluss des anliegenden Vertrages 
wird zugestimmt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Haushaltsmittel in ausreichender Höhe wur-

den zum Ergebnisplan 2011/12 angemeldet. 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
 
 
Im Jahr 2005 wurde zwischen der Stiftung Museum, Kunst und Kultur der Stadt Neumünster 
und der Stadt Neumünster ein Vertrag zur Regelung jährlicher Zuwendungen geschlossen, der 
zum 31.12.2009 ausgelaufen ist. 
Im Zuge der Beratungen über den Anschlussvertrag für die Zeit ab 01.01.2010 hat die Rats-
versammlung am 08.12.2009 beschlossen, den in dem seinerzeit vorgelegten Vertragsentwurf 
vorgeschlagenen Zuwendungsbetrag von 290.955,00 Euro pro Jahr um 10 % zu kürzen und 
somit auf die Summe von 262.000,00 Euro für das Jahr 2010 zu begrenzen. 
 
Da die Entscheidung der Ratsversammlung gemäß Schreiben der Rechtsabteilung der Stadt 
Neumünster vom 03.02.2010 in rechtlicher Hinsicht nicht zu beanstanden war, wurde in Ab-
stimmung mit dem Oberbürgermeister der Stiftung per Zuwendungsbescheid vom 28.04.2010 
ein Betriebskostenzuschuss in Höhe von 262.000,00 Euro für das Jahr 2010 gewährt. Die  
Stiftung hat sich schriftlich mit dem Zuwendungsbescheid einverstanden erklärt. 
 
In einem Gespräch mit Vertretern des Stiftungsvorstandes am 14. Dezember 2010 wurde die 
in dem anliegenden Vertragsentwurf getroffene Regelung abgestimmt. 
 
Es wird um Zustimmung zu dem vorgelegten Vertragsentwurf gebeten, gegen den gemäß 
Schreiben des Fachdienstes Recht vom 28.01.2011 keine rechtlichen Bedenken bestehen. 
 
 
 
  
 
 
Dr. Olaf Tauras 
Oberbürgermeister 
 
 
 
Anlage 
 
 


